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Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

in einem Bericht der Thüringer Allgemeinen vom 19. August 2023 ist zu entnehmen, dass für ca. 

1500 Schülerinnen und Schüler das neue Schuljahr mit ungeplantem Unterricht an 

außerschulischen Lernorten wie dem egapark, dem Zoo und dem Petersberg startet. Als Gründe 

werden die Sturmschäden, welche das Ergebnis von höherer Gewalt sind und auf die niemand 

Einfluss nehmen kann sowie bauliche Verzögerungen bei der Schulsanierung angegeben. Im Kern 

betrifft dies vor allem Schüler der Barfüßer-Grundschule und der Jenaplan-Gemeinschaftsschule 

mit dem Schulteil am Nettelbeckufer und dem barrierearmen Teil in der Gert-Schramm-Straße, 

dessen bauliche Abnahme sich weiter verzögert.  

 

Ich bitte daher um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Seit wann hatte die Stadtverwaltung Kenntnis, dass für ca. 1500 Schüler Unterricht 

außerhalb des eigentlichen Schulgebäudes organisiert werden muss und wer übernimmt 

die Verantwortung für das daraus resultierende Chaos zum Schulstart? 

2. Über welchen Zeitraum erstreckt sich die Maßnahmen an der Barfüßer-Grundschule und 

wann ist diese endgültig beendet? 

3. Wie wurden die beteiligten Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und die Schulleitung 

über den ungewöhnlichen Schulstart informiert? 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

23.08.2023, gez. i. A. xxxxxxxxxxx 

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion CDU, Herr Hose 
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